
Gartenwettbewerb Neunkirchen-Seelscheid 

Bewertung kommentiert 

Bewertungskriterium 
Wichtung 

(W1-8) 
Bsp. Notizen 

1. Pflanzenverwendung   Beispiel: W2 und 3 Punkte = 2x3=6 Punkte 

heimische Arten 

W4 
0-1 Punkte 

 überwiegend heimische Arten (Bereiche mit 
Nutzpflanzen werden nicht betrachtet.) 

 

 

W4 
0-1 Punkte 

 fast ausschließlich heimische Arten  

hohe Artenvielfalt mit vielfältigem 
Angebot für Insekten (Blüte, Früchte) 

W3 
0-6 Punkte 

 hohe Artenzahl an Sträuchern u. krautigen 
Pflanzen 

 viele Pflanzenformationen (Wiese, Stauden, 
Gehölze, Bäume) 

 wenig Immergrüne, blütenlose o. gefüllte 
Arten 

 Überwinterungsquartier (Staudenstängel 
stehen lassen…) 

 naturnahe Pflege (Mahd Wiesen 1-2-mal pro 
Jahr, nach Samenreife; 10 cm Mahdhöhe 

 Blätter im Herbst dort wo möglich liegen 
lassen (Laubhaufen 

 

kontinuierliches Blütenangebot über das 
ganze Jahr 

W2 
0-3 Punkte 

 Frühblüher (Blumenzwiebeln, Weide) 

 Sommerblüher 

 Spätsommer/Herbstblüher ( Berg- Astern, 
Borretsch, Wegwarte, Blutweiderich, 
Heidekraut, Efeu…) 
 
 

 



2. Lebensräume     

Wasser 

W4 
0-1 Punkt 

 Teich  

W4 
0-1 Punkte 

 Teich mit allen Zonen, Tiefwasserzone; 
Kröten, Frösche Molche vorhanden 

 

Totholz/Steinhaufen/pflanzliche 
Strukturen 

hier keine „Insektenhotels“ 
 

W2 
0-15 Punkte 

 Wasser Kleinangebote (Teich im Fass, 
Vogeltränke,…) 

 Natursteinmauern mit besiedelbaren Fugen; 
Trockenmauer 

 Lesesteinhaufen u. –flächen, aber keine 
Schottergärten 

 Lehmgefache, offene Sandflächen 
(Sandarium)  

 Totholz; Benjeshecke; auch alte  
Kaminholzstapel 

 Wildblumenwiese 

 Kräuterbeet 

 Magerbeet 

 Blumenkräuterrasen 

 Wildpflanzensaum 

 Schattenbeet 

 begrünte Wege, Fugenvegetation, Wände 

 Hecken; heimische Arten 

 Obstbäume 

 Dachbegrünung 
 

 

sonstige Nisthilfen (z. B „Insektenhotels“) 
W2 

0-3 Punkte 

 „Insektenhotels“, möglichst Eigenbau 

 auch strohgefüllte Tontöpfe u. sonst. 
Nützlingshilfen 

 Nistkästen 
 

 



3. Nachhaltigkeit    

ressourcenschonende 
Materialverwendung oder 
ökosystemschonende Bewirtschaftung 
oder energiearme Bewirtschaftung 

W1 
0-7 Punkte 

 kein/wenig Plastik, Beton oder 
Verbundmaterialen;   keine Folientunnel, 
keine Netze, keine Unkrautfolie 

 kein/wenig KDI-Holz (Pfosten, Flechtzäune) 

 kein hoher Maschineneinsatz 

 kein Torf 

 keine Pestizide; kein Kunstdünger; 
zur Reinigung der Terrassen etc. keine 
Reiniger und Grünbelagsentferner  

 geringe Flächenversiegelung 

 Beleuchtung (insektenfreundlich: < 3000 K, 
nach unten scheinend, geschlossen, nicht 
warm werdend/umweltfreundlich) 

 

4. Resourcennutzung    

 
W2 

0-3 Punkte 

 Regenwassernutzung/-tonnen/-zisterne 

 Intelligentes Gießkonzept (frühe 
Morgenstunden, Tröpfchenbewässerung,…) 

 offene Komposthaufen, Rotten 

 

5. Tierfreundlichkeit    

 
W2 

0-4 Punkte 

 keine offenen Fallen (Lichtschächte, Rohre,…) 

 keine Mähroboter 

 keine Laubsauger 

 Igelstraße vorhanden (freier Zugang für Igel in 
den Garten; Löcher in Zaun oder Mauer) 
 

 

6. Sonderpunkt (bitte Begründung) 
W8 

0-1 Punkte 
 Neuanlage von naturnahen Elementen  

 


